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Reue auf, indem die Chriſtenheit in der drohenden allgemeinen Gefahr die
Geißel und Zuchtruthe Gottes erkennen muß. Die erwachſenen Gläubigen
werden aufgefordert, ſich niit dem Gebete der Jugend 5  U vereinen, welche
täglich In die Gotteshäuſer geführ wurde, un niit der des Roſen
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kranzes gegen den Feind der Chriſtenheit zu ämpfen Die dritte Predigt,
gehalten nach erhaltener Nachricht von der Befreiung Wiens, iſt eine Ubel⸗
und Dankrede Da jenem Septemberſonntag, Sonntag nach Pfingſten,
gerade die evangeliſche erikope vont Jüngling Naim Verleſung kam,
0 accommodirte der Redner ſehr tiefſinnig das evangeliſche Ereigniß mit
dem jüngſten 0 freudigen. Der einzige Sohn ſeiner Mutter iſt hier die
1114 Vienna;“ ſie war dem Tode nahe, doch der Herr befahl den vier
Trägern, daß ſie ſtille anden. Die vter Träger Verrath, öffent
liche Kriegsgewalt, heimliche Feuersmacht und anſteckende Seuche.

Die Leſung dieſer orträge, welche auch ein leines Culturbild bieten,
iſt ſehr geeignet un In die Stimmung der Bevölkerung QAma recht
lebhaft hinein zu verſetzen. die Verwalter des kirchlichen Predigt
anites gewi die Gelegenheit der Jubiläumsfeier im künftigen September
nicht vorübergehen laſſen werden, die Gläubigen In Erinnerung der
großen Gnade Gottes der einſtigen Befreiung des Vaterlandes von der
Türkennoth 3Iu innigen Dankgebeten aufzufordern, 0 Are 8 anderſeits 0H
angezeigt, wenn etwaige „Türkenpredigten vont Jahre 1883 u Druck,
vielleicht geſammelt, Iu den ttern für Kanzel-Beredtſamkeit, Wien bei
Kirſch, erſcheinen möchten.

Carl chn ab , Propſtei⸗Cooperator an der Votivkirche Iu Wien.

25½ Das eilige fünffache Secapulier. Von Philibert See⸗
böck, PT II Auflage. Innsbruck 1883 122 G

Vorliegendes Büchlein beſteht aus drei Theilen: Aus einer allge—
meinen Belehrung üher die Scapuliere, Qus der Erklärung der einzelnen
Scapuliere, und endlich Aus einem Ablaßkalender. Iu Anhang bringt die
Formeln Benedicirung und Auflegung der Scapuliere. Aus dieſer
Inhaltsangabe iſt ſchon erſichtlich, daß 8 ern ſehr nützliches Büchlein iſt,
welches uns geboten ird Insbeſondere iſt auf den Ablaßkalender großer
Werth legen, indem durch ihn die großen Schätze der Abläſſe,
der Scapulierträger gewinnen kann, überſichtlich und lar Augen ge⸗
ſtellt werden. Sowohl Prieſter wie Laten können Aus dem Büchlein Nutzen
und Belehrung ſchöpfen. Uf Seite 54 findet ich eine Anmerkung, welche
ſich auf den Gebrauch der abgekürzten Formel bei Auflegung des vierfachen
Scapuliers bezieht und welche autet „Außer den PP Redemptoriſten, die
ein ſpecielles Privilegium hierin beſitzen, können ſich dieſer gemeinſamen
abgekürzten) Formel nur jene Prieſter bedienen, E Urch die Congregatio
Rituum dazu erne oUmach erhalten haben. Zur Verleihung des Paſſions⸗
ſcapuliers muß 8 die ſpecielle Formel angewendet werden.“ Das iſt
auch unſere Ueberzeugung, an der Wwir auch eute noch feſthalten müſſen
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glauben, weil die Praxis der Ritencongregation die entgegengeſetzte Anſicht
5 offenkundig ausſchließt.

N Dr Hiptmair.
26) Die Kloſterfrauei Maria Viktoria un Marianna

oſepha, Gräfinen von Welſ

heimb. Zwei Lebensbilder
Qus dem beſchaulichen Orden der Redemptoriſtinen von M A. Hugues
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Ich lehte ſchon längſt u der Meinung, daß der hochwürdige E Hugues,
den ich bet Gelegenheit prieſterlicher Exercitien 42 Jahren Iau Altötting
kennen gelern hatte, geſtorben ſei und im Himmel die ewige Seligkeit ge⸗
nieße. VN  (Un C eu moch 5 meiner und vieler Anderer Freude und iſt,
Die un frühern Jahren, 0 noch un ſeinem Greiſenalter bedacht, durch die
Herausgabe eines Büchleins beizutragen, da  — manche Seele eifriger dem
liehen Gott und dem angewieſenen Berufe diene. Dieſes Neue Büchlein
enthält nicht renge Vorſchriften an ein chriſtliches Herz, ſondern eine Lebens-—
beſchreibung einer Mutter und ihrer Tochter, welche, wohl im gräflichen Stande
geboren und erzogen, 8 verſtanden, ihr Leben im Dienſte Gottes zuzubringen
und im Herrn ſelig 5 ſterben. Wunderſchön weiß der hochwürdige Heraus⸗-—
geber das Walten Gottes und ſeiner Gnade u deren Herzen zu zeigen,
aber auch liebevoll und Nachahmung einladend darzuſtellen, Dte dieſe
begnadigten Seelen mit dieſer Gnade Gottes mitwirkten, von Tugend zur
Tugend ſtandhaft und muthig ſchritten Uund eine Leuchte für Viele V
8 der Herr ſie niit der Fülle ihrer Lampe ewigen Hochzeitmahle abrief.

Wer immer die 0 einfach und doch 0 anſprechend beſchriebenen Erleb⸗
niſſe aus ihrem Welt⸗ und Geiſtesleben, das Erbauliche auf ihrem Sterhe
lager lieſt, wird dem frommen Prieſtergreis innigen VDan zollen, daß EL
aus der bisherigen Verborgenheit das fromme Leben zweier en,
gleicher Gottesliebe begeiſterten Seelen herausholte und eS einestheils wie
einen ernſten Spiegel dem ſchlimmen Zeitgeiſt, dem nach dem Guten ringenden
Herzen aber wie einen erwünſchten Wegweiſer hinſtellt.

Wahrhaftig ES iſt werth, daß dasſelbe In jeder Kloſterzelle gute Auf
nahme findet denn eS ſpricht viel Herzen und ſpornt eigens zur Nach  —
olge an Ich möchte auch wünſchen, daß eine ede Directrice eines adeligen
Inſtitutes oder einer höhern Töchterſchule durch die Lectüre dieſes Büchleins
den Zöglingen zeigt, welche Charaktere und welcher einſt ott
und uu Alle Ewigkeit glänzen werden; gewiß manches jugendliche Herz CU.

faßt 8 und dient 1e nach ſeinem Berufe zur Ehre Gottes, Heile ſeiner
ſelbſt und für viele Andere
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